
 

 

Nach einem spielerischen Einstieg in das Thema 
nutzen wir den ersten Tag dazu, in kleinen Gruppen 
Informationen zu den vielen Bereichen im Tier- und 
Naturschutz zu recherchieren. Im Anschluss 

besuchten wir die 
Naturschutzstation am 
Zippendorfer Strand. Nach 
einer Erkundung des 
Naturgartens konnten wir hier durch kleine Aktionen wie den Bau 
eines Sandnestes für Wildbienen und das Herstellen von 
Pflanzkästen aus alten Milchkartons einen Beitrag zum Schutz der 
Natur leisten. 

          

An Tag 2 fuhren wir mit dem Bus zum Lottihof nach Testorf-Steinfort. Der Lottihof ist ein 
Gnadenhof, auf dem viele aus Notlagen gerettete Tiere leben. Bei einer Führung konnten 
wir viel über die Schicksale der einzelnen Tiere erfahren 
und außerdem so einiges über artgerechte Tierhaltung 
lernen. Einige Tiere durften wir sogar streicheln – 
allerdings nur, wenn diese 
von selbst zu uns kamen. 



Natürlich haben wir auch auf dem Hof geholfen – das Abäppeln der Koppeln war für einige 
von uns sehr gewöhnungsbedürftig.  

     

Nach einem Mittagessen hatten wir noch Zeit, den Abenteuerspielplatz auszuprobieren. 

   

Am letzten Tag unseres 
Projektes waren wir dann 
richtig produktiv. Zuerst 
erstellten wir Plakate, um 
unsere Mitschülerinnen und 
Mitschüler zu informieren – 
denn Aufklärung ist ein 
wichtiger Bestandteil von 
Natur- und Tierschutz. Dann 
knoteten und flochten wir 
Armbänder, Ketten und 
Schlüsselanhänger. An vielen befestigten wir zudem 
Anhänger in Form einer Pfote (aus PLA, einem biologisch 
abbaubaren KunststoU, der hauptsächlich aus 
nachwachsenden RohstoUen hergestellt wird).  

Am darauUolgenden Tag fand unser Schulfest statt – hier 
sammelten wir Spendengelder. Ab einem Betrag von 1€ 
erhielt jeder Spender zum Dank eines unserer schönen 
Spendenbänder.  



Stolze 162,88 € konnten wir so schließlich dem 
Lottihof übergeben. Die Mitarbeiter haben sich 
sehr gefreut, denn die Futter-, Reparatur- und 
Tierarztkosten sind hoch.  

Die Tiere können sich nun auf eine Extraportion 
Futter freuen. 

Danke liebe Schülerinnen und Schüler für eure 
motivierte Mitarbeit am Projekt und euren 
geleisteten Beitrag zum Tier- und Naturschutz! 

  

 


